
Grillparzer, Franz: [bescheiden will ich ihm erscheinen?] (1831)

1 Bescheiden will ich ihm erscheinen?

2 Ich kanns nicht lassen gelten.

3 Routin und Kunst sind zwei geschiedne Welten.

4 Er lese seine Dramen, dann die meinen,

5 Erwägen wird er dann mit weisem Sinn,

6 Ob ich denn gar so sehr bescheiden bin!
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